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DER UNFREI U M 0 R IN DER

GAZETTE
AkkordvElbernahme

Inhaber ber 9ffforbanten=Srarte übernimmt bog SotuoCcn,
-atuffcioen unb -%ufft>q»en bon flkibatenj Qemetnben unb Ü3*

forbanten, auf bem 2ngerp(ntj in ber ©rüfcberSu in 9ffforb.
Chirurg a.D.?!

SBentt Qucf) im afigew.eiTt?n redit gut gearbeitet unb bisbo--
niert rourbe, fo eigte ber intereffante unb anregenbe 93er«

lauf bor Hebung bod), baf; nod} bn unb bort in berfcfjiebe*
nen Slidjtungen (iinjeifjeiten objuflörm toaren, bie ifjre
Wum Uhingen roofjf in ben nadriten 286. finben roerben.

Pressiere, pressiere

mächtigen Linken einzuschliessen, lässt sich leicnt
ermessen.

Die Sozialisten trafen ihre Entscheidung heute
kurz vor Mittag in einer Fraktionssitzung, bei der
von insgesamt neunzig Deportierten nur etwa fünf,
darunter Paul Ramadier und der frühere Innenminister

Jules Moch, zugunsten Schumans stimmten. In
Wer im heutigen Frankreich nicht ^Resistance»

war, ist wenigstens ^Deportierter»!

uler des Murtensees und Großem Moos) Jagd-
Schongebiet. Dort können die Rehe ungestört, ge-
demen, so daß das Gebiet alsjjrutplata fur <ien

ganzen Bezirk und das ganze Seeland gelten kann.
tr.,.) ,r hätte sich nicht beim Durchschreiten

Dort, wo die Rehe brüten und die Gänseriche
laichen

Der 2fngeflagte Ijatte bisher einen guten ßeu«
munb. r mar in 2kfel aufgemachten, roof)in
feine TOutter aus Sfeftianb überaefiebelt roar.
Da bie'e ifjn aber nidjt ernähren tonnte, fam
er in ein SBaifenfjaus, roo er eine anftänbige
rtfefjung genofj. r fam bann früfj auf bas
IBüro beim $\xim Änie unb roibmete fid) fpäter
ber oben ermähnten ïàtigfeit. 3m SBinter übte
er jeroeils ben Beruf eines fivftnprs aus. Sein

tKestner» ist wohl russisch und heißt auf
deutsch wahrscheinlich tMaronimännli»

©efucht ein

ii
Daftlbft ttt etn 4 löchriger
ttatSbet*» au ocrbaufen.

«usfunft 6. b. e?rt>. anter Sit. 45t

3u oermteter im $>orfe 6d)roq|
auf 15. OToi tu. früher kleines
förmiges, möbliertes

Limmer
bofelblt au oerfcoufen eine
guterhaltene SantttwSAfte «Sr.
44/46) Sr. 18..

«uStunft b. b. (Erp. unter Kr. 469

©efucfit im 3entrum o. 6a)roDa
ein möbliertes

trimmet
oon ruhigem unb fatiberem ÜJtte*
ter. îmiélbit au ocrhaufen eine
liuoarAc ^errrttfirtöun« neu«
roertig, nur einige 5Dîate getrag.

Daselbst, daselbst, daselbst!!!

OfflzlBre-Regramlntet ÖhrgirrBS-IIHnW

ferner «rieb bebufs ©tmijgltdjung
einet burdjgefjenben Regelung bet ^Jodjt
obteilungen, 3ntereffenten oon ^flonjlonb
auf 10 3at)te ^actjtbauet, etfuebt, fid) btce»

beftttglid) bis fpäteftens 20. Septembet 1948

beim Ottsbaffletamt m bercetben.

ben 14. S.pt. 1948.

Det Ortsoerroaltungsrat.
wer, wie, wo was denn?

Flanell- und KanungarnhoMn

Ober Mittag geöffnet

Zum Lüften?!

meine Kunden zufriedenzustellen. Jedermann ist
mir herzlich willkommen. Für geistige Nahrung

sorgt meine frisch eingeführt«

c Leihbibliothek - gport.-TVtg ^

Dumontegrsknnxert.
1. Strauss: Pizzicato-Polka.
2. AJetter: Rendez-vous.
3. Primi : Valse Nanette.
4. Siede: Leuchtkäferchens Steil

dicheim.
5. Moody: Midsummer Madness

(Solist: Boris Mersson, Klavier;
6. Zillner: Eine kleine Wiener

MeIodi6 (Ges.: Bonzo Jucker)
7. Warner : Alwavs On the Flddle.
8. Gastl : Irfeh-Meh
9. HarUey: Life Is Nothing With

out Music.
Devise für Anfänger im Eislauft

Schiller und Goethe als *Goli»

Söürbe ber tferne Sßorrjang gehoben, mürbe
ber freie totrtfdtjaftlidrje unb futturelle Sßerfcfjr
jroifcrjen ben §unoertm bon KJciCionon gtfHjet-
arger 3Henfdt):n, bte auf beiben Seiten leben, ge-
ftartet, fo roürben bi: STÎadit biefer fübftaft bö-
fen Oligarchie in 3Jco§fau balb umergraben
TUTO ber Raubet ber fommuntftifctjrn 35oftrin
balb flebroetjen fein."

Im Norden wohnen bessere Menschen!

Mürftritt bes ruffiftfjen Äommartbantcn oon »erlin
SBerlin, 13. 3uni. (Keuter.) Die unter amerifa*

nifcher Cisenj erfcheinenbe 3ettung 9îeue 3eit" beridv
tet, bafj nach SDlelbungen aus Äreifen ber jorojetruifi=
itften SUiilitätregicrung ber foroiettuffifme ^Berliner
Kommanbant. (Seneral & o t i f o m roegen ftranffieit
oon feinem Soften »utücfgetreten roerbe.

Womöglich von Stalin persönlich!

kontrastreich aufgeteilt ist. Für die
interessante aber auch eminent schwierige

Aufgabe setzte sich unter des
Komponisten zielsicherer Führung der
Basier Kammerchor mit Croiser
Hingabe ein, mit dem als gleichwertige
Partner die Sopranistinnen Leni Neu-
enschwander und Ursula Dietschy, die
Altistin Mari» Stettier die Tenoristin.
Salvatore Salvatj und (jastom tsewet,
sowie die Hassistin Claude Gafner und
Ernst Denger bald, einzeln, bald
zusammenwirkend alternierten. Einleitend

Die bekannten Damenstimmen-
Imitatoren

Iwci mal Däblui:
ZÜRICH @ BERN
Stüssihofstatt 15

Tel. 241688
Zeughausgasse 5

Tel. 39351

Iwei mal gani primai

Hotel Metropol - Monopol
BarfUßerpl. 3 Basel Tel. 28910

Das führende Haus im Zentrum
Restaurant Metro-Stübli ¦

Inh. W. Ryser

26


	Der unfreiwillige Humor in der Gazette

